
Sie haben  überwunden um des Blutes des Lammes willen 
Offb 12,11 

 
Nach dem Siegesruf Jesu am Kreuz: „Es ist vollbracht!“ sind wir in eine neue göttliche 
Ordnung hineingestellt worden unter den Sieg Jesu über alle Macht der Sünde und Bosheit. 
„Darum fegt den alten Sauerteig aus, damit ihr ein neuer Teig seid, da ihr ja ungesäuert seid! 
Denn unser Passahlamm ist ja für uns geschlachtet worden: Christus. So wollen wir denn 
nicht mit altem Sauerteig Fest feiern, auch nicht mit Sauerteig der Bosheit und Schlechtigkeit, 
sondern mit ungesäuerten Broten der Lauterkeit und Wahrheit.“ (1 Kor 5, 7-8) 
Vor unserer Bekehrung waren wir ein Sauerteig der Sünde, der sich ganz unmerklich 
überallhin ausbreitete, jetzt sind wir ungesäuert, also von diesem Sauerteig gelöst. Wir haben 
eine neue Verfasstheit bekommen, die Jesu Prägung hat. Wir dürfen die Lammesnatur 
annehmen in Lauterkeit und Wahrheit. 
 

Was ist neu geworden? 
 

„Er hat uns ja errettet und berufen mit einem heiligen Ruf, nicht aufgrund unserer Werke, 
sondern aufgrund seines eigenen Vorsatzes und der Gnade, die uns in Christus Jesus vor 
ewigen Zeiten gegeben wurde, die jetzt aber offenbar geworden ist durch die Erscheinung 
unseres Retters Jesus Christus, der dem Tod die Macht genommen hat und Leben und 
Unvergänglichkeit ans Licht gebracht hat durch das Evangelium..“ (2 Tim 1, 9-10. 
 
Er hat uns aus der Macht des Todes befreit: „Da nun die Kinder an Fleisch und Blut Anteil 
haben, ist er gleichermaßen dessen teilhaftig geworden, damit er durch den Tod den außer 
Wirksamkeit setzte, der die Macht des Todes hatte, nämlich den Teufel, und alle diejenigen 
befreite, die durch Todesfurcht ihr ganzes Leben hindurch in Knechtschaft gehalten wurden“ 
(Hebr 2, 14-15). 
 

Darum muss nun verkündet werden: „…dass der Christus leiden müsse und dass er als der 
Erstling aus der Auferstehung der Toten Licht verkündigen werde dem Volk und auch den 
Heiden“ (Apg 26, 23). 
 
In ihm sind wir zur Fülle gebracht worden: 

„Er hat auch euch, die ihr tot ward in den Übertretungen und dem unbeschnittenen Zustand 
eures Fleisches, mit ihm lebendig gemacht, indem er euch alle Übertretungen vergab; und er 
hat die gegen uns gerichtete Schuldschrift ausgelöscht, die durch Satzungen uns 
entgegenstand, und hat sie aus dem Weg geschafft, indem er sie ans Kreuz heftete. Als er so 
die Herrschaften und Gewalten entwaffnet hatte, stellte er sie öffentlich an den Pranger und 
triumphierte über sie an demselben“ (Kol 2, 13-15). 
 

Gerechtfertigt durch sein Blut 
 

„Da wir nun aus Glauben gerechtfertigt sind, so haben wir Frieden mit Gott durch unseren 
Herrn Jesus Christus, durch den wir im Glauben auch Zugang erlangt haben zu der Gnade, in 
der wir stehen, und wir rühmen uns der Hoffnung auf die Herrlichkeit Gottes. (..) Wie viel 
mehr nun werden wir, nachdem wir jetzt durch sein Blut gerechtfertigt worden sind, durch ihn 
vor dem Zorn errettet werden!“ (Röm 5, 1.2.9). 
 
„Ihn hat Gott zum Sühnopfer bestimmt, das wirksam wird durch den Glauben an sein Blut, 
um seine Gerechtigkeit zu erweisen,…“ (Röm 3, 25). 



„Denn es gefiel Gott, in ihm alle Fülle wohnen zu lassen und durch ihn alles mit sich selbst zu 
versöhnen, indem er Frieden machte durch das Blut seines Kreuzes …“ (Kol 1, 19-20). „In 
ihm haben wir die Erlösung durch sein Blut, …“ (Eph 1, 7).  
 
Losgekauft mit dem kostbaren Blut des Christus: 

„Denn wir wissen ja, dass ihr nicht mit vergänglichen Dingen, mit Silber oder Gold, 
losgekauft worden seid aus eurem nichtigen, von den Vätern überlieferten Wandel, sondern 
mit dem kostbaren Blut des Christus, als eines makellosen und unbefleckten Lammes“  (1 Petr 
1, 18-19). 
 

Wir sind in der Reinigung durch das Blut Christi:  „Wenn wir aber im Licht wandeln, wie er 
im Licht ist, so haben wir Gemeinschaft miteinander, und das Blut Jesu Christi, seines 
Sohnes, reinigt uns von aller Sünde“ (1 Joh 1,7). 
 
Das Blut des Christus reinigt unser Gewissen von toten Werken: „Vielmehr wird das Blut 
des Christus, der sich selbst durch den ewigen Geist als ein makelloses Opfer Gott 
dargebracht hat, euer Gewissen reinigen von toten Werken, damit ihr dem lebendigen Gott 
dienen könnt“  (Hebr 9, 14).  
 
Wir haben Freimütigkeit kraft des Blutes Jesu zum Eingang in das Heiligtum: „Da wir 
nun, ihr Brüder, kraft des Blutes Jesu Freimütigkeit haben zum Eingang in das Heiligtum, den 
er uns eingeweiht hat als neuen und lebendigen Weg durch den Vorhang hindurch, das heißt, 
durch sein Fleisch, und da wir einen großen Priester über das Haus Gottes haben., so lasst uns 
hinzutreten mit wahrhaftigem Herzen, in völliger Gewissheit des Glaubens, durch 
Besprengung der Herzen los vom bösen Gewissen und am Leib gewaschen mit reinem 
Wasser“ (Hebr 10, 19-22).  
 

Er heiligt uns durch sein eigens Blut: „Darum hat auch Jesus, um das Volk durch sein 
eigenes Blut zu heiligen, außerhalb des Tores gelitten“ (Hebr 13, 12). 
 
So hat Jesus Christus durch sein eigenes Blut seine Gemeinde erworben: „So habt nun acht 
auf euch selbst und auf die ganze Herde, in welcher der Heilige Geist euch zu Aufsehern 
gesetzt hat, um die Gemeinde Gottes zu hüten, die er durch sein eigenes Blut erworben 
hat!“(Apg 20, 28).  
 

Der Kelch des Segens ist die Gemeinschaft des Blutes des Christus: „Der Kelch des Segens, 
den wir segnen, ist er nicht die Gemeinschaft des Blutes des Christus?  Das Brot, das wir 
brechen, ist es nicht die Gemeinschaft des Leibes des Christus?“(1 Kor 10, 16).  
 

Überwinder im Blute des Lammes 
 
„Der Gott des Friedens  aber, der unseren Herrn Jesus aus den Toten heraufgeführt hat, den 
großen Hirten der Schafe durch das Blut eines ewigen Bundes, er rüste euch völlig aus zu 
jedem guten Werk …“ (Hebr 13, 20). 
 
„Und sie haben ihn (den Verkläger unserer Brüder) überwunden um des Blutes des Lammes 
und um des Wortes ihres Zeugnisses willen …“ (Offb. 12, 11). 
 

„Ihm,  

der uns geliebt hat  

und uns von unseren Sünden gewaschen hat durch sein Blut,  



und uns zu Königen und Priestern gemacht hat für seinen Gott und Vater  

ihm sei die Herrlichkeit und die Macht von  

Ewigkeit zu Ewigkeit. Amen“  

(Offb 1, 5b-6). 
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